Fraktion Grüne/DIE LINKE

In der Bezirksvertretung Meiderich




Duisburg, 04.05.16
An die 

Bezirksbürgermeisterin

Frau Daniela Stürmann

Anfrage zur Sitzung der Bezirksvertretung  Meiderich- Beeck am 12.5.16
Bestand der Sozialwohnungen im Bezirk
Die Versorgung der Bevölkerung mit bezahlbarem Wohnraum war in Duisburg- im Gegensatz zu der Situation in anderen Großstädten - bisher kein größeres Problem. Für die Zukunft wird es in Duisburg aufgrund der wieder steigenden Einwohnerzahl und der dadurch entstehenden Konkurrenz auf dem Wohnungsmarkt jedoch einen erhöhten Bedarf an qualitativ hochwertigem und gleichzeitig bezahlbarem Wohnraum geben. 
Im Jahr 2008 waren lediglich 11,3 Prozent des gesamten Wohnungsbestandes in ganz Duisburg Sozialmietwohnen. Im Bezirk Meiderich/Beeck lag der Sozialwohnungsanteil über dem gesamtstädtischen Durchschnitt (12,8 %).   40 Prozent der Duisburger Bevölkerung war zu diesem Zeitpunkt „wohnberechtigt“.

Vor diesem Hintergrund bitten wir die Verwaltung um die schriftliche Beantwortung folgender Fragen:
1. Wie hat sich die Zahl der Sozialwohnungen im Bezirk Meiderich/Beeck seit 2008 entwickelt?

a) Wie viele Wohnungen fielen aus dem Bestand durch auslaufende Sozialbindung?

b) Wie viele Wohnungen kamen durch Neubau hinzu?

c) Wie viele Wohnungen kamen durch Renovierung/Investierung des Wohnraumbestandes wieder in die Sozialbindung?
2. Auf welche Stadtteile verteilen sich zur Zeit die Sozialwohnungen  (Sozialer Wohnungsbau /Soziale Wohnraumförderung)

3. Wie viele dieser Wohnungen sind zurzeit belegt?

4.  Welche Grundstücke stehen der Stadt im Bezirk Meiderich/Beeck theoretisch zum Neubau von „Sozialwohnungen“  (Sozialer Wohnungsbau /Soziale Wohnraumförderung) zur Verfügung?
Gez.Melih Keser, Dr.med.D.Feldmann
